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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr.FEURSTEIN, HAGSPIEL 

und Genossen 

an die Frau Bundesminister für Wissenschaft und Forschung· 

betr~ffend die Rückführung von Exponaten der Fürstlich-Liechten­

stein'schen Gemäl~egalerie nach Österreich 

Von Seiten des Bundesministeriums für vlissenschaft und Forschung 

wurde in der letzten Zeit die Meinung geäUßert, daß die Bestände 

der Liechtenstein-Galeriei die vor Kriegsende aus Wien evakuiert 

wurden, nach Öst~rreich zurückzuführen sind. Eine diesbezügliche 

Stellungnahme wurde unter anderem von Seiten des Bundesministeriums 

für Wissenschaft und Forschung gegenüber einer v~rarlberger Tages­

zeitung abgegeben. In dieser Stellungnahme vlird darauf hingewiesen, 

,daßzvlischen dem Fürsten 'von Liechtenstein und del) österreichischen 

Behörden'bezüglich der Verbindlichkeit der Bedingungen im Zusarr.men­

hang mit den Ausfuhrbewilligungen von Oktober 1944 und März 1945 

(Bescheid des Reichsstatthalters in Wien vom 21. 11. 1944, Z/GK 
\ ." 

- 6261~b/44 söwie Vom 21.3.1945, Z/GK - 1264 -b/45)tiefgehende 

Meinungsverschiedenheiten bestehen. 

Die unterfertigten Abgeord,neten stellen daher an die F):'au Bundes­

minister für Wissenschaft und Forschung folgende 

A n fra g e: 

1) Sind Sie nicht der Auffassung, daß die autnachbarlichen Be­

ziehungen zwischen dem Fürstentum Liechtensteinund der. Repu:­

blik österreich oestört werden., falls Ihr Bundesministerium 

wei terhin au.f der Forderung besteht, die ehemaligen Best;.ände· 

de~'Liechtensteiri-Galerie nach Österreich zurückzuführen? 
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2) Haben Sie mit dem Fürsten von Liechtenstein bzw. mit der 

Regierung des Fürstentums Liechtenstein Vereinbarungen über 

den Verbleib der Fürstlich-Liechtenstein'schen Gero~ldegaler~e 

und der Fürstlich-Liechtenstein' schen Kunstsa:rnmlung abgeschlossen? 

3) Wenn ja, welchen Inhalt haben diese Vereinbarungen? 

4) t1enn nein, welcher Standpunkt wird ge9"ebenenfalls bei solchen 

Verhandlungen von österreichischer Seite vertreten? 
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